
I n d i a n a Tribun e."

Tagsahung der Turnschwestern des
Ohio Valley Turnbezirks in

Schabiaden-Mülleraufde- m Lehrertag
.

sw e v 1 m . m
Republikanische Staats-Pla- t

form,
ausgestellt von der am 5. Juni 1873 abge

haltenen Staats'Convention :

Die in Convention versammelten Nepublika,
ner von Jndiana geben folgende Prinzipiener.

klärung ab :

stimmen zu kaufen suchten, macht dieselben deS

Vertrauens deS Volkes unwürdig.
27. Das Absprechen des Rechtstitels des Prä.

sidenten Hahes auf sein Amt ist ein desperater

Parteiact, und der Versuch, ihn aus seinem Amte

zu entfernen, ist reonlutronärer Widerstand gegen
die Gesetze. Wenn derselbe nicht von dem Volke

verdammt wird, dann wird derselbe einen Präze-denzfa- ll

liefern, auf den sich alle geschlagenen

Parteien stützen können, die gegen Recht und Ge- -

? Die bekannten French Lick Heilwasser-Ouel-le- n

in Orange County wurden vor meh-rere- n

Tagen von Richter Frank Witson von Bed-for- d

für $13 03 erstanden. Man schätzt ihren
Werth auf $50,000. Die Quellen waren einst

Eigenthum der zweiten Gattin des bekannten

Copperheads Sam. A. Bowles.

? In Benton County haben die Eandi-bate- n

der Nationalen zu einem originellen nck"

gegriffen, um Stimmen zu ködern. Sie haben
versprochen, daß sie, wenn erwählt, den vierten
Theil ihrer Gebühren in die Counlhkasse fließen

lassen wollten. Versprochen haben sie's, aber

nicht schwarz auf weiß.

?JnAnderson wurde das Bankhaus Cain
u. Co. in der bekannten Weise um $5,000 bestoh-le- n.

Während einer der Spitzbuben den Kassier
beschäftigte, annectirte der andere das Eeld. In
Chicago sind zwei des Diebstahls verdätige Bur.
schen verhaftet worden. $2,000 von dem Gelde

wurden auf dem Kirchhofe in Elmwood wieder-gefunde- n.

? In der Nähe von Mishawaka sielen

zwei kleine Söhne des Fred. D. Jost ins Wasser
und legten sich nachdem man sie gerettet hatte,
aus's Eisenbahngeleise, um ihre Kleider zu lrock-ne- u.

Dort schliefen sie ein und wurden von ei-ne- m

Zuge getroffen, der sie hoch in die Luft
schleuderte und entsetzlich zurichtete. Einer blieb

EvanSville.

Am Sonntag fand in EvanSville die

Tagsatzung der Turnschwestern des Ohio
Valley Turnbezirks statt. Frau Bock aus
Louisville rief die Versammlung zur Ord- -

nung. Frau Bock wurde zur Präsidentin
und Fräulein Jda Steffens aus Jndiana- -

volis zur Sekretärin ernannt.
Die Delegaten von Louisville und In.

dianapolis unterbreiteten der Versamm
lung eine Reihe von Empfehlungen, welche
debattirt wurden.

Die Hauptbeschlüsse der Tagsatzung
waren folgende :

1. Beschlossen, das Turnlehrerseminar
nach besten Kräften zu unterstützen, eben,
falls in finanzieller Richtung und soll es

jedem Verein überlassen bleiben, wie viel er

jährlich dazu beitragen könne.
2. Solche Reformen in unseren öffentli- -

lichen Schulen einzusühren, um die Schu- -
len zu dem zu machen, was sie sein sollten
und das ist:

a) daß alle Turner und Turnschwestern
dahin wirken sollten, daß nur solche Leute
als Schul-Truste- es erwählt werden, die die

gehörige Fähigkeit besitzen, und daß hier,
bei die Politik nicht berücksichtigt werden
soll:

h uns mtr fftr 5nTAi i stimme x? JV vm v i lj I u 1 viij vv
als unbescholtene Bürger bekannt sind;

d nur solche Lehrer und Lehrerinnen an- -

zlien,die die gehörige Fähigkeit und

miQ .

. ...c) auch dafür Sorge zu tragen,L.n.m
daß

ni ou,n
werden und ihrer Stellen nur enthoben. fß Mlicktnersönmnik
oder schlechtes Betragen vorliegt.

3. Dem Turnerbund zu empfehlen, ein

allgemeines deutsches Waisenhaus zu
gründen, unh fnN innUfa nn... ftnnh in... hie- -

I " ' ,D... .v
sem Bezirke aufgebracht werden, um (im
gQlIc Empfehlung angenommen

sald als möglich dieses Waisen- -

eröffnen '
4 5as , sckt ht nrrtau -v u 1 -- "7 ' "

unifrnr,hfn
aß jeder Verein Bezirk oder Bund

darauf hinarbeitet, allen Egoismus, jedes
Selbst.Jnteresie, allen Ehrgeiz zu beseiti.
gen im Interesse für das Allgemeine; daß
das Turnen den Körper sehr stärkt, daß in
manchen Fällen die Gewandtheit des Tur--
nen ÖOn gm Nutzen ist, und daß wir

-:-- m.z r.: v:. ra:rvSstuLtt, TOnT L. L.
uZnir ... uvvöDv. uhhwih --et-

schlösse der letzten Bundes-Tagsatzu- ng und
empfehlen allen Turnvereinen des Bezirks
M bcr bevorstehenden Urabsfirnrnirnn hM
Beschlüsse gutzuheißen.

7 bens bearünen wir den rhntUY
1 Bundesoraan. indem mir ühtrunni

st, daß derselbe zur prinzipiellen Ent- -
wickluna. sowie zur Sebuna der Turnerei
;m ofnfl.m.in. britn mith" " " ( w V V

Die Tagsatzung war gut besucht. Fol- -
I

gende Städte waren repräsentirt:n , I

louisville. EvanSville. mm Albantt.' ' ' ' I

Dayton und Indianapolis.
Die Damen schienen sich sehr für die

Sache der Turnerei m interessiren. uud
ahmen reaen Antheil an den Debatten.
Die Damen erwählten Indianapolis

als ihren Vorort und findet die näckste

Tagsakuna ebenfalls in . ndianavolis imv
ai statt.
mm mii8ini ,.ka sau ..uia JiALiiauLUULLLii 1UU11ILII Liiniuii
Frau Schulmeyer. Präs.; FrSul. Jda

Steffens. Sekretärin; Frau o,Schadmeisterin, sämmtlich n Jndiana.
polis.

Ein Amerikanischer Ingenieur, der
in seinem Lande eine ausgedehnte Ersah- -

rung besitzt, ging, nachdem er sich ein

Jahr lang in Südamerika umgesehen hat,
nach Brasilien, um eine Stelle zu finden,

oder Patagonien.
, r r y ff

,fÄW'"0?0Sei, 1840 haben Dampfer
auf dem Atlantischen Ocean ihreSchnellig.

Q Q CJti rtt Vy f3?itiint ntS rtlit In fi

aui em eyrenage m vctxo on, o. y.
oerm Bankett, hielt der noch m guter Erin
nerung stehende Lehrer Müller (Verfasser
der Schabiade)-- er war früher an unserer
deutsch-englisch- en Schule als Oberlehrer
thätig, gegenwärtig in Cincinnati fol- -
senden ergötzlichen humoristischen Vor.
trag: -

ls ein in der Wolle gefärbter Schul.
ureister kann ich mich auch bei dieser Gele,
genheit nicht der schulmeisterlichen Attri.
bute entäußern und so will ich denn versu
chen, mein Stück im Definiren" zu zeigen
und über die 4 Himmelsgegenden sprechen,

Der Osten ist diejenige Himmelsgegend,
welche aus New York besteht. Bei beson.
deren Veranlassungen, wie bei Sängerfe.
ften und Lehrertagen, zählt man auch Ho.
boken und Newark zum Osten. Der We.
sten ist diejenige Himmelsgegend, welche
den Heuschreck im Schilde führt.

Der Süden ist die Himmelsgegend, die
uns am schwersten im Magen liegt, wäh.
renl der Norden die Himmelsgegend ist,
bei deren Ankauf unsere nationale Re

Sprung in eminenter Weise sich als 3k
anzgeme zeigte, mese Hmmelsgegend

besteht aus Alaska, und wenn das "Natio.
nsll ureau os oucanon- -

jemals emen
cusler-ttlnoergart- en gründet, so wtrd es

bcnsclbcn nach Alaska verlegen, weil dort
I V!. V ? CS V P irxitteoe ugeno seyr omlg Mllce ream
versorgt werden kann.'

Im Osten geht die Sonne früher aus,
als im Westen, deshalb haben wir im We- -
sten immer das Nachsehen,

Der Osten grenzt an seinem oberen Ende
an die Aankecs, der Westen mit seinem un
ersten Ende an die Chinesen. -

Die Bewohner des Ostens halten die des
Westens für edle Trapper, oder gottes.
furchtlge Jndianeragenten. Die Bewoh.

er des Westens Halten die des Ostens für
pyramtoale Allerweltskerle und unwider.
Wiche Schwerenöther und diese gegensei--
ü Hochachtung trug zu allen Zeiten zu
den freundlichen Beziehungen der beiden
Himmelsgegenden bei.

. .

und die Wallstreet.
k Produkte des Westens sind die Co.

loradokäfer, das Pack, der Schooner und

0K.D5tDie Produkte des Südens sind die Pea
nut und der Neger, die des Nordens das
Rennthier, die Winterlandschaft und der
Talg.

CW ri V v om m mvom uiien nacy oem uesttn t es ge
rade so weit, als vom Westen zum Osten ;

ItZTft T-- P W
Osten, als die Bewohner des Ostens nach
dem Westen zu kommen pflegen. Doch
hoffen wir, daß bei dem künstigen Lehrer
tag in Cincinnati das Gleichgewicht her
gestellt wird und die Bewohner des Ostens
gerade so zahlreich zu uns kommen, als wir
zu ihnen, denn nur uf diese Weise kann
auch fürderhin das Zusammenwirken der
Himmelsgegenden ermöglicht werden." .

Ssftsltt frfiTnnt hsr nu& hon Mvs.
hüpfern, Heuschrecken oder Locusts Amei- -
sensäure und

,
ein
, gewisies Oel, das Ealop

line, zu eriraolren.

Spies' u. Spengler's Gas-- undKero
sinöl-Brenn- er ist wohl eine der originell-
sten und nützlichsten Erfindungen in diesem
Fache. Eine nickelplattirte, gefällig aus
sehende, mit Kerosinöl gesüllte und einem
runden Dochte versehene Lampe, in der
Mitte mit einer Höhlung versehen, wird
auf einen gewöhnlichen Gasbrenner ae--
in. nrr t.m

K'ÄS.&SJJÄht
&aS hai7 V.gas vermischt, so daß von letzterem weniger

zur Erleuchtung erforderlich und außerdem
in Vereinigung mit dem selbsterzeugten
Kerosinölgas eine Flamme producirt wird,
welche jene weitaus an Helle übertrifft, die
von Leuchtgas allein hervorgebracht wer- -

Gases ergeben, und ein stetiges, reines
und brillantes Licht von solcher Kraft er
Siebt, dab man in einem Lokale die Hälfte,, . ... iW hn W

zusammengesetzten
: Z.

Lampen. .
verzehrt

.
blos

1. Die Aufrechterhaltung der Prinzipien der

republikanischen Partei als unerläßlich für den

Frieden, die Erhaltung und Prosperität der Na
tion.

2. Das Recht der freien Rede soll sorgfältig

gewahrt werden, aber allen Ausschreitungen, die

den öffentlichen Frieden bedrohen und EeseKlosig
keit herbeiführen, soll kraftige Opposition entge

gengesctzt werden.

3. Gleiche Rechte vor dem Gesetz und gleichen

Schutz durch d.--s Gesetz für Alle, ohne Unterschied

der Rasse, Farbe, Nationalität und Stand.
4. Keine Privilegien für Jndividkcn oder

Klassen, d. h. keine Klassen-Gesetzgebun- g.

6. Opposition gegen alle Subsidien, nationa

le, Staats- - oder municipale.
6. Unsere Volksschulen sollen

heilig gehalten und das System
aufrecht erhalten we rden, der Schul- -

fond d arf nun und nimmer zu sec
tireriscden ZweckenDervendet wer--

- t t
den.

7. Strengste Sparsamkeit in allen Zweigen

der offenMchen Verwaltung.
8. Eine gerechte Eimheiluag und Llmitirung

der Steuern, sowohl municipaler, nationaler etc.

9. Opposition gegen Permehrung der muni-cipale- n

Schuldenlast.
10. Strenge Verantwortlichkeit veröffentlichen

Beamten.
I I. Eine gerechte Reduktion und Aequalisation

der tzebühien der öffenllicheu Beamten.

12. Einführung von Gesetzen, die an und für

Eisendahnen oder andere Coporationen' arbei- -

lenden Leuten den verdienten Lohn sichern.

18. Eine gerechte Ermäßigung der Gründet- -

genthum betreffenden beschlagnahme (Execu-tio- n)

Gesetze und Einfüyrnng eines liberalen

Heimstättegeietzes.
14. Gesetze zum Schutze der Bergleute und

Kohlengräber und sonstigen Arbeitern, die

Beschäftigungen obliegen.
15. Emfüi,rung strenger Registrirungs und

Wahlgezetze turch ein Ameuoement zur Eon-stttutto- n.

1. Sympathie mit allen auf individuelle Re

form hinzielenden Anstrengungen.
17. Solche Gesetze zu.n Schutze und zur gör

derung der amerilanijchen Industrie, durchweiche

gleichzeitig cem Arbeiter der volle Gegenwerty

für seine Arbeit gesichert wird.

18. Wir erklären uns serner für Beibehaltung
und gegen Entwerthung der Greenback-Currenc- y

19. Eine gesunde Gold. Currency gleichwerthiz

mit Silber und Papier, (d. h. Gold, Silber uud

Vadier müssen den gleichen Werth haben unc

Paviergelö jederzeit in Gold und Silber um

tauschbar sei.)
20. Bundesgesetze, welche Bezahlung von Zöl

len und Einlösuna von Bonds mit Greeubackt

gestattet.
21. Opposition gegen alle weitere experimen

tale Finanz.Gesctzgebung; Stabilität ist uner.

läßlich für die Prosperität von Handel und In
dustrie.

22. Uninssoldaten sollten in Ehren gehalten
werden und die Handlungsweise des demokcati

schen Hauses : Absetzung und Ersetzung derselben

durch consöderirte Soldaten, sollte von jedem

Patrioten verdammt werden.

23. Opposition gegen alle aus der Rebellion

entspringenden Ansprüche (Southern or Uebel

Claims.)
24. Wir verdammen die Hand

lungsweise d e s demokratischen
Hauses des Eongresseö, welches
Bezahlung von Rebellen-Anspr- ü

che zum Ge sammtb etrag e von über

$200,000,000 forderte, als eine
Verschwörung gegen die Regierung,
nicht so offen wie bewaffnete, aber
nicht minder gefährlich.

25. Wir halten die Handlungsweise des demo

kratischen Hauses, welches rechtmäßig erwählte

republikanische Repräsentanten ihrer Sitze be-rau- bte

und Parteigänger in deren Plätze lte,

ohne die geringste Rücksicht auf die

Rechte des Volkes zu nehmen, für im höchsten

Grade ungerecht.

26. Die Führer der demokratischen Partei der-fach- en

eine revolutionäre Partei aus derselben zu

machen; sie lassen dem Volke nicht die ihm so

nöthige Ruhe, durch sortgesetzte Agitation und

Hetzerei untergraben sie den Frieden des Volkes

und stellen dem Wiederaufleben von Handel und

Wandel Hindemisse in den Weg durch ihre Wüh

lereien, die auf weiter nichts hinzielen, als poli-

tisches Capital für ihre Partei herauszuschlagen.
(Potter'scher Untersuchungö-Schwindel- .) Der
Frieden und die Prosperität des Landes sind ih
nen uichts, politische Capitalmacherei alles. Der
Ruf: .Schwindel und Betrug" in Bezug auf die

Präsidentenwahl dient ihnen als ein Deck-mant- el,

unter dem man die Gewaltakte im Sü-de- n,

durch welche Tausende von Bürgern ihres
Stimmrechtes beraubt und corrumpirt wurden,
verstecken will; die unscrupulöse Art und Weise,
in welcher die demokratische Führer Elektoral'

setz ankämpfen und ihre Anhänger zu Eewaltak-te-n

hinreißen, durch welche Anarchie und Zu

stände herbeigeführt werden, wie sie in Meziko

herrschen.

23. Die Elektoral-Commifsio- n (Schiedsge-rich- t)

war mit Zustimmung der demokratischen

Mitglieder im Congreß durch einen Akt des Con-gress- eö

geschaffen worden ; die Entscheidung der-selb- en

wurde vom Congreß bestätigt und wurde

dadurch endgültig. Ueber dieser Entscheidung

kann Niemand hinaus, nur Revolution könnte

sie umstoßen; durch diese Entscheidung wurde

der Rechtstitel Harzes ebenso fest und unantastbar
. . . . rw r-- c i

Wie der eines jeden der sruyeren ranoenien.

Wirerblicken in seiner persönlichen Integrität
und in seiner Administration die Garantie dafür,

daß er die Ehre des LandeS wahren und die Pro

fperität der Nation erhöhen werde.

29. Wir erklären feierlich, daß wir Präsident

Hahes und die gesetzlichen Autoritäten unter- -

stützen und gegen alle revolutionären Angriffe

schützen werden.

30. Und bei dieser, der ersten sich uns darbte

tenden Gelegenheit gedenken wir der großen Ver-diens- te

des selig entschlafenen Oliver P.Mor-- t

o n, unvergeßlich für die Partei. Was er für
diese, den Staat und das Land gethan, ist jetzt

Eeichichte. Wir werden sein eminentes Führer- -

talent und seine uneigennützig' Dienste im In.
teleffe der öffentlichen Wohlfahrt nie vergessen

können. . Das Volk von Jndiana w:rd tu
neu Namen und sein Andenken, auf den die Na- -

tion stolz ist, in Ehren halten.
m i

Aphorismen.
Die Musik darf nie Worte wählen' und sich

leinlichen Spielereien cbgeben, sondern muß irnr

dem G e i st der Poesie tm Ganzen folgen.

Als PythagoraS seinen bekannten

Pebrfafe entdeckte, brachte er den Göttern emc

Hekatombe dar. Seitdem zittern die Ochsen, so

oft eine neue Wahrheit an das Licht kommt.

--Niemand kann ein großer Denker fein, der eS

nicht als Denker vor Allem als seine Pflicht er- -

kennt, fernern Verstand zu folgen, zu welchem
Ergebnisse er ihn auch immer führen mag.

Die Wissenschaft ist ein Ocean, der dem Kahn
so gut offen steht, als der F r e g a t t e. Der Eine

befährt ihn mit werthvollen Handelsgütern, der

Andere will eine Ladung Heringe heimbringen.

Der gesunde Zustand ineS Staates ist es,

daß die öffentliche Meinung entwickelt, rege
sei, dadurch die exntirende Kraft ans die R.gier
ung übe, daß sie aber die Negierung nicht
überw ältige,nicht selbst die Herrschast an
sich reiße.

Die Stimme des Volkes sollte stets mit

Aufmerksamkeit angehört werden, wenn

gleich sie nicht immer Gehorsam erheischt ; so

wie Personen, welche ihren eigenen Willen haben,
demselben sogar bis zu einem gewissen Grade zu

ihrem Schaden folgen, jedoch nicht bis zu ihrem
Verderben ausüben dürfen.

Staat.
IT 3040 Bushel per Acker ist der Durch,

schnittsertrag der Waizenerntein unserm Staate.

? In Batesville hat sich eine Union

Furniture do." mit einem Capital von $35,0i0
gebildet.

? An dem schönen C l e a r L a k e hat sich

Dr. S. B. Collins ein Wohnhaus gebaut, da

$50,000 kostet. ES ist das schönste Privatge.
bäude im nördlichen Jndiana.

? Hon Will. Heilmann von EvanSville
der von den Republikanern seines Distriktes
für den Congreß nominirt worden ist, wird im

September von Europa zurückkehren.
TT Die Campagne hat ernstlich begonnen.

Beide Parteien haben zahlreiche Redner ausge
schickt, auch die Nationalen haben mehrere im
Felde. Auf republikanischer Seite wird große ,

Rührigkeit entwickelt. ;

Crawsordsvllle bildet sich - .

Kansas ansiedeln.

? Fargher's Islands im Pine See bei La- -

Porte gehören zu den gesuchtesten Sommerre-sort- s

im Staate. Es sind drei Prächtig bewal- -

dele Inseln, die ungefähr 850 Fuß über dem

Wasserspiegel des Mich'-ga-
n See liegen. Der

See wimmelt von Fischen.
IT In den Werkstätten der Ohio Falls Car Co.

in Jeffersondille verunglückte der Ar-beit- er

Jameö O'Neil. Ein Strom flüssigen Me
all ergoß sich über seine Beine, die zu einer

dünnen krustenartigen Masse derbrannten. Er
gab unter entsetzlichen Leidenden Geist auf.

aus der Stelle todt.
i

Amerikanische Mädchen auf Reisen.

Ein interessanter Besuch aus Amerika
steht demnächst der deutschen Reichshaupt'

.ins tntAAAv hflhrtv Iam .ft4tifi4 VaP XftvftAA
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Tagblatt. Es ist eme Schaar Amer,.
kanermnen, meist junge Madchen, welche

sich zu emer Tour durch Europa verelnlgt
haben und dieselbe ohne männliche Beglei.
tung ausführen. Statt ms Jnstttut, statt
in die Mhschule gehen die strebsamen

Jungfrauen der neuen Welt , zu Europa
in die Schule, an den lichtvollen Stätten
europäischer Bildung ihr Wissen, ihre Er
fahrung nützlich zu erweitern ; die reizen-

den Mädchengestalten, darunter viele von
...ci.n v. r-- ... 1 v c.a.
uuiiuuellver vcaongcu in ucn uniuujcii
schlichten Kleidern, jedes Schmuckes und
eitler Zierrath entbehrend, besinden sich

augenblicklich in Wien, wohin sie direkt
aus der Schweiz gereist sind ; sie zeigen in

... .v 'C-n-- w v... rr r. o rvoer aiiernaoi an oer onau großes n

tereffe für alle Sehenswürdigkeiten. Wie
gesagt, ohne männliche Beglettung, ledig.
lich von einer älteren Reisemarschalin"

geführt, unternehmen die jungen Damen,
nen nc icu Vttu,n u n ere.nlg.

cn iauu LunÜCgun, vuiuv m rne

Umgebung Wlens und zeigen m ihrem
ganzen Aus reten eme gewlsieSelbstandtg.
kett und Jeftlgkelt, welche jedoch wohl zu
untersckelden m von dem emannvlrten"
Wesen, das denBegnfs edlerWeibllchkeit zu
stcren geeignet ist. In geordnetenReihen,
munter mit einander plaudernd, durch.
schreiten die jungen Damen die Straßen
Wiens. Sbedlenen sich daselbst zumeist
dtr deutschen Sprache, welche ihnen recht

gelauftg ist. Ueberhaupt befolgen sie die

Uebung, überall die betreffende Landes- -

spräche zu sprechen : m Spanien sprechen
sie spanisch, inJtalien italienisch, inFrank- -
reich französisch, u s. w. Auf diese Weise

eignen sie m mictcnnflini grovepraaz.
kmntnisie an. Bon Wien soll sich die

Damengesellschaft nach Berlin begeben.
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nryoli geauberr oaoen, ,eyr enizuai, uno
eines der reiferenMädchen sagte mit Bezug
auf die österreichischeReisetour: Dahaben
Dir eine sehr gute Partie gemacht." Hof- -

fentlich wird es den Amerikanerinnen
auch bei uns gefallen ; wir heißen sie im
Voraus herzlich willkommen und sprechen

. .....i. fr i - v r I

glelcyzeilig oie rmarrung aus, oa man
bnen bier seiner

"w5eit mit derselben Ack.,

'ung und Zuvorkommenheit begegnen
wird, deren stch bereits früher Shn.iche Be.

S ;"ltn11I "".3 "'reuen
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Den GasEompagnien gehl es nun
av denKragen. Auch inPittsburg gedenkt
man an eine andere, besiere und billigere
Beleuchtung der Stadt. Es ist vorgeschla

en worden. dreiLeuckttbürme zu erricklen.
welche solch' eine Fluth von .Licht über die

ßenpflaster aufheben können soll. Die
Lichter werden so aufgestelt, daß deren
Strahlen sich kreuzen und auf solche Weise
aller Schatten neutralisirt wird. Natür
lich geht der Plan von Spekulanten aus.

-- .r . ffi.vi v r. !t fv?ic üiunüvn von vki V!uvl, ollö lynen
alle Straßenlampen überlassen werden,
um mittels derselben ein eigenes Anzeigen.
system zu betreiben, desien Einnahme ihnen
zufällt. NachAbschluß'aber von 17Jahren
soll die Stadt das Recht haben, gegen Er- -

sad der Originalkosten die ganze Einrich.
tung kaufen zu dürfen.

. ...
Knoten gebracht, und der Verbrauch von

Feuerungsmatenal ist auf angezeigte 100

Pferdekrast hiebei von 4.7 Zentner auf 1.9

verringert worden. In 1877 standen 182

Steamer mit 556.560 Tonnen :m Dlenste.
Die Schnelligkeit der Fahrt kam feitl840j
von 14 aus 7 Tage.

be: 3 Futz Kohlengas m der Stunde bei
einem gewöhnlichenDrucke von 7j10. Dem
Zeugniste des Inspektors für das Gas und
die Gasmeters der Stadt New York ge--
mäß, zeigt die verhältnißmäßige Leucht,m m Arrangements dem einfachen

atrenner ÖCQcnüfr einen CSetninn öon
60--70 Prozent. -

v


